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In diesem Vortrag werden Daten aus einer bayernweit repräsentativen 

(N = 2.010 Schüler(innen) aus 110 Klassen) Studie zum jahrgangsge-

mischten Lernen in den ersten beiden Besuchsjahren berichtet.  

Dabei stehen v.a. folgende Fragen im Vordergrund: Unterscheidet sich 

die Lernentwicklung der Kinder in jahrgangsgemischten Klassen von de-

nen in jahrgangshomogenen Klassen? Unterscheiden sich die Leh-

rer(innen) in den beiden Gruppen bzgl. ihrer Einstellungen zu Heterogeni-

tät? Gibt es Hinweise auf Auswirkungen dieser Einstellung auf das Lernen 

der Kinder in den beiden Gruppen? 

Die Daten zeigen unterschiedliche Lernverläufe – mit Vorteilen für das 

jahrgangsgemischte Lernen im ersten Schulbesuchsjahr und ausgleichen-

den Effekten im zweiten. Daneben lassen sich unterschiedliche Sichtwei-

sen auf die Heterogenität der Kinder feststellen sowie differenzielle Effek-

te mit Blick auf das Lernen der Kinder. 
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